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Es kommt ein Schiff, geladen
bis an sein’ höchsten Bord,
trägt Gottes Sohn voll Gnaden,
des Vaters ewigs Wort. EG, Lied 8
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Jesus Christus spricht: Kommt und seht!
Johannes 1, 39 (L=E)

Titelbild:  Eine niederländische Lithografie aus dem 19. Jahrhundert,  
die Dillenburg wohl im frühen 16. Jahrhundert zeigen soll. Für den  
Künstler aus dem Land der Grachten, der wohl niemals unsere Stadt  
gesehen hat, war es gar nicht anders vorstellbar, als dass die Dill auch  
von Schiffen befahren werden konnte. 

(Dank an Thomas Schmidt für Foto und Information)
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ANgeDACHT

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Lesende,

„Es kommt ein Schiff geladen“. 
Ein altes, uraltes und wundervol-
les Adventslied. 
	 Die erste Liedfassung ist 
passenderweise an einem Fluss 
geschrieben worden: am Rhein, 
in Straßburg im 14. Jahrhundert.  
Johannes Tauler hat diesen Text 
verfasst. Wenn er bei Straßburg 
am Rhein stand, konnte er viele 
Schiffe vorbeifahren sehen. Man-
che haben in Straßburg angelegt. 
Lastkähne waren dabei, beladen 
mit allem möglichen Brauchba-
ren für die Bewohner der Stadt. 
Manches Schiff hat womöglich 
etwas Kostbares transportiert, 
von außen nicht unbedingt zu er-
kennen. Kostbarkeiten, für einige 
wenige gedacht, die sich das leis-
ten konnten. In Straßburg selbst 
herrschten zu Taulers Zeit furcht-
bare Zustände.
	 Innerhalb eines Jahres   
starben allein dort Tausende  
Menschen. In diese Zeit hinein  
hat Tauler sein Lied geschrie- 
ben. Er hat seine geplagten, ver-
ängstigten und erschöpften Mit- 
menschen ermutigt, erwartungs-
voll den Horizont abzusuchen. 

Es kommt ein Schiff

1. Es kommt ein Schiff, geladen
bis an sein’ höchsten Bord,
trägt Gottes Sohn voll Gnaden,
des Vaters ewigs Wort.

2. Das Schiff geht still im Triebe,
es trägt ein teure Last;
das Segel ist die Liebe,
der Heilig Geist der Mast.

3. Der Anker haft’ auf Erden,
da ist das Schiff am Land.
Das Wort will Fleisch uns werden,
der Sohn ist uns gesandt.

4. Zu Bethlehem geboren
im Stall ein Kindelein,
gibt sich für uns verloren;
gelobet muss es sein.

5. Und wer dies Kind mit Freuden
umfangen, küssen will,
muss vorher mit ihm leiden
groß Pein und Marter viel,

6. danach mit ihm auch sterben
und geistlich auferstehn,
das ewig Leben erben,
wie an ihm ist geschehn.

Ev. Gesangbuch, (EG), Lied 8

Die Straßburger kannten das ja 
von klein auf, dass man von der 
Stadt aus hinüber ans Ufer gehen 
konnte, um dann Ausschau zu hal-
ten nach dem nächsten Schiff, das 
am Horizont auftauchen würde.  
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ANgeDACHT

Tauler hat das übertragen und ge-
sagt: „Schaut hin. Seid aufmerk-
sam. Am Horizont dieser Welt, 
am Horizont eures Lebens taucht 
ein Schiff auf. Es kommt von Gott 
her, aus Gottes Ewigkeit. Dieses 
Schiff hat nicht schon wieder die 
nächsten schlechten Nachrichten 
an Bord. Es hat kostbare Fracht 
geladen. Und die kostbare Fracht 
ist nicht nur für ein paar auser-
wählte Menschen gedacht, son-
dern für alle: für jede und jeden. 
Auch für euch. Auch für Sie und 
dich“. 
	 Die Zeiten Taulers sind 
vorbei. Die Pest beispielsweise ist  
bei uns besiegt. Andere Seuchen  
hingegen lassen ahnen, dass  
unser Leben auch im 21. Jahrhun- 
dert alles andere als sicher ist. 

Das Schiff, das Tauler lie- 
bevoll besingt, es kommt 
„alle Jahre wieder“ auch  
zu uns, kommt dillauf- 
wärts an Sinn und Her-
born vorbei, es kommt zu 
uns nach Dillenburg. 
	 In der Advents- 
zeit schauen wir diesem  
Schiff entgegen, das am  
Horizont auftaucht, am  
Horizont unseres Lebens.  
Für viele taucht es am  

Ende eines geplagten und sor- 
genvollen Corona-Jahres auf. 
Und es taucht auch dort auf, wo  
es eigentlich gar nicht erwartet  
wird. Wo wir so sehr mit uns oder 
was auch immer beschäftigt sind, 
dass wir gar nicht Ausschau halten 
und mit seiner Ankunft rechnen. 
Das Schiff mit Gottes Sohn an Bord 
taucht an jedem Horizont auf.  
Es ist mit seiner kostbaren Fracht 
auf dem Weg zu uns. 
	 Das Segel hilft, dass das 
Schiff gut vorankommt und sein 
Ziel erreicht. Gott ist voller Liebe 
unterwegs. Unterwegs zu uns.  
In unsere Welt, in unsere Lebens-
welt hinein. Er peilt uns als Ziel-
hafen an. Gott fährt nicht an uns 
und unserem Leben vorbei, son-
dern er möchte anlegen. 	
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ANgeDACHT

Das Schiff will vor Anker gehen. 
Die kostbare Ladung soll doch 
ankommen. Das, was damals in 
Bethlehem geschah, soll heute 
bei uns ankommen. Eine kostbare 
Fracht  auch für meinen Lebens-
hafen. In meinem Lebenshafen 
ist schon manches angekommen, 
manches ausgeladen worden. 
Mancher Ballast liegt da herum. 
Aber auch manches, worüber ich 
mich gefreut habe. Ist für meinen 
Geschmack gerade eher zu viel 
los in meinem Lebenshafen oder 
zu wenig? Kann ich dieses beson-
dere Schiff und seine kostbare 
Fracht brauchen? 
	 Mag sein, ich weiß nicht 
sofort etwas damit anzufangen. 
Mag sein, ich brauche Zeit, die 
ungewohnte Fracht aus jener an-
deren Welt erst mal zu besehen. 
Gut, dass die Adventszeit eini-
ge Wochen dauert. Zeit, uns mit 
Liedern vorzubereiten. Zeit, zur 
Ruhe zu kommen. Zeit, um man-
ches, was da in meinem Lebens-
hafen herumliegt und Platz weg-
nimmt, noch mal anzuschauen 
und dann zu verabschieden. So 
werde ich bereit, Gott  Zeit und 
Raum zu geben, damit er bei mir 
ankommen kann. 

Gut auch, dass ich nicht allein,  
dass ich nicht nur auf mich 
selbst geworfen bin. Gut, dass 
wir in unserer Ev. Kirchenge-
meinde Dillenburg gemeinsam  
unterwegs sind, dass wir „Hand  
in Hand“ (siehe dazu auch S. 9)
die kostbare Fracht empfangen 
und füreinander da sein können. 
Ich danke Ihnen bereits an dieser 
Stelle für Ihre Unterstützung un-
serer Arbeit. Sie trägt dazu bei, 
dass wir auch im neuen Jahr den 
Menschen in Dillenburg nah sein 
können.
 

Also, du besonderes Schiff, du 
kostbare Fracht: Herzlich will-
kommen im Hafen meines Lebens 
und im Hafen unserer guten alten 
Ev. Kirchengemeinde Dillenburg! 
	 Eine gesegnete Zeit der  
adventlichen Schiffsankunft, fro- 
he Weihnachten und einen guten 
Übergang ins neue Jahr wünscht  
Ihnen von Herzen  

Ihr Pfarrer Ralf Arnd Blecker
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Aus dem Kirchenvorstand

Neues Mitglied im KV

Der neue Kirchenvorstand hat in  
drei Sitzungen schon gut zueinan- 
der gefunden. Damit das 12er- 
Gremium vollständig und arbeits-
fähig ist, wurde als 12. Mitglied 
Herr Dirk Ebner (54 Jahre alt,  
Maschinenbautechniker)  nachge- 
wählt. Er hat sich in praktischen 
Aktionen und als Fotograf in der 
Gemeinde an vielen Stellen be-
währt. Das Wahlgesetz erlaubt es 
nicht, von den Personen, die nicht 
gewählt worden waren, jemanden 

direkt nachzuwählen. Wir sind  
sehr dankbar, dass dennoch  
Stefanie Scheffer-Thielmann im 
Diakonie-Ausschuss und bei Kir-
chenführungen mitmacht, und 
Caterina Schmidt-Czelk sich im 
Teen-Kreis federführend einsetzt. 

Neuer Fahrdienst
Die unterschiedlichen Ausschüs-
se haben z.T. schon ihre Arbeit 
aufgenommen. Ein Ergebnis des  
Gottesdienst-Ausschusses, der von  
Pfarrer Blecker geleitet wird, ist 
die Einführung eines monatli-
chen Gottesdienstes im Gemein-
dehaus am Zwingel. Dieses Ge-
bäude ist völlig barrierefrei und 
leicht zugänglich für Menschen, 
die nicht mehr den beschwerli-
cheren Weg in die Stadtkirche 
wahrnehmen können. Zudem 
soll zu diesen Gottesdiensten ein 
Fahrdienst eingerichtet werden. 
	 Wenn Sie sich als Fahrer/
Fahrerin zur Verfügung stellen 
wollen, geben Sie bitte den Pfar-
rern Bescheid. Ebenso, wenn 
Sie abgeholt oder heimgebracht 
werden wollen (siehe auch S. 9).   

Seit vielen Jahren in der  
Gemeinde engagiert: Dirk Ebner

Bi
ld

: ©
Pf

eff
er

Bi
ld

: ©
pr

iv
at



7

Mit Donsbach gibt es ja schon  
seit zwei Jahren eine gut funktio- 
nierende pfarramtliche Verbin-
dung. Beide Pfarrer erfüllen auch 
in dieser 900-Seelen-Gemeinde  
pastorale Aufgaben. Nun soll auch  
die Gemeinde in Sechshelden mit 
eingebunden werden, da sie ihre 
Verbindung zu Manderbach auf-
gelöst hat.
	 Beiden Gemeinden steht 
je eine halbe Pfarrstelle zu. In ei- 
nem nachbarschaftlichen Dreier-
bündnis kann eine ganze Stelle 
ausgeschrieben und dann hof-
fentlich auch besetzt werden. 	
	 Damit würde das Pfarr-
team von Pfarrer Ackva und 
Pfarrer Blecker in einer wie auch 
immer rechtlich gearteten Zu-
sammenarbeit bereichert und 
komplettiert werden. Wenn die 
Dinge konkreter werden, wird 
es dazu gewiss auch notwendige 
Gemeindeversammlungen geben. 
	 Der Prozess der Zusam-
menlegungen von kleiner wer-
denden Gemeinden wird in 
unserer Landeskirche wohl unab-
dingbar sein. Wer sich mehr für 
diesen Prozess interessiert, kann 
sich im Internet über die Website 
www.ekhn2030.de informieren.

Aus dem Kirchenvorstand

Der Gottesdienst-Ausschuss ar-
beitet auch an neuen Formen 
von Gottesdiensten, die im Zwin-
gel mit seiner technischen Aus-
stattung leicht möglich sind. Die 
Gottesdienste sollen von dort aus 
auch live gestreamt werden. 

Neue Parkmöglichkeiten
Für den samstäglichen oder sonn- 
täglichen Besuch des Zwingels 
oder der Stadtkirche gibt es auch  
Parkkarten für die kostenlose Be- 
nutzung des VR-Bank-Parkplatzes.  
Diese kann man im Gemeinde- 
Büro gegen Kaution von € 20  
abholen.  Die vier Parkplätze, da-
von ein Behinderten-Parkplatz, 
vor dem Gemeindehaus dürfen 
natürlich zum Besuch des Ge-
meindezentrums auch genutzt 
werden. Wir sind bemüht, sie 
mithilfe von Schildern von Fremd-
parkern freizuhalten …

Neue Nachbarschaftsräume
Neben diesen gestalterischen und  
technischen Fragen beschäftigt 
sich der Kirchenvorstand auch mit  
der Zusammenarbeit mit den  
Kirchengemeinden in Donsbach  
und in Sechshelden. 
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Singt Ihr gerne? Dann macht bei 
uns mit! Wir suchen Mitsingende 
für die Kinderkantorei und den 
Figuralchor. Wer dabei sein will 
oder es einfach auch mal auspro-
bieren möchte, kann mittwochs 
einfach vorbeikommen.
Beide Chöre proben aktuell die 
„Weihnachtsgeschichte“ von Carl 
Orff, die am 3. Adventswochen-
ende zweimal im Konzert aufge-
führt wird (siehe unten). Ab Janu-
ar wird dann ein Musical für die 
Aufführung beim Hessentag in 
Haiger einstudiert. Natürlich pro-
ben wir für die Weihnachtszeit 
auch noch Advents- und Weih-
nachtslieder für verschiedene 
Gottesdienste.

Kirchenmusik

Einladung zum Mitsingen!
Es singt und klingt in Dillenburg!

Die Kinderkantorei (Vor-
schulkinder und Kinder 
der 1.– 4. Kl.) trifft sich 
mittwochs von 16.30 Uhr  
bis 17.15 Uhr. 
Die Jugendlichen des  
Figuralchors (ab 5. Kl.)  
kommen mittwochs von  
17.30 bis 18.30 Uhr zum  
Singen zusammen. Treff- 

punkt ist für beide Gruppen  
das Gemeindehaus Am Zwingel 3 
in Dillenburg. 
 
Unsere Kantorin Petra Denker 
leitet beide Chöre und wenn 
Ihr Fragen habt, meldet Euch  
gerne bei ihr: (02771) 8018818  
oder petra.denker@ekhn.de
Zur Teilnahme reicht die Vorlage  
des schulischen Corona-Testhefts. 
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Kirchenmusik

Kinder singen zur Weihnachtszeit
Am 12. Dezember um 17 Uhr  

in der evangelischen Stadtkirche

Am 12. Dezember findet um 17 Uhr wieder das beliebte Adventskon-
zert der Singschule Dillenburg statt. Unter dem Titel „Kinder singen 
zur Weihnachtszeit“ führen die Nachwuchssängerinnen und -sänger  
in diesem Jahr die „Weihnachtsgeschichte“ von Carl Orff auf. Ergänzt 
wird das Programm mit Instrumentalstücken und Liedern zum Zu- 
hören und Mitmachen. Ausführende sind die Kinderkantorei, der 
Figuralchor sowie ein Instrumental-Ensemble der Kreismusikschule 
Westerwald und der Lahn-Dill-Akademie. Die Leitung haben Petra 
Denker und Torsten Greis. Der Eintritt ist frei, am Ausgang erbitten 
wir eine Spende für die Förderung der Singschule Dillenburg.
Anmeldung zum Konzert ab 1. Dezember im Gemeindebüro unter 
(02771) 5306 sowie unter evkirchedillenburg.church-events.de.
Das Konzert wird bereits am 11. Dezember um 17 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Kirburg aufgeführt.

Singen unterm Weihnachtsbaum
Am 26. Dezember um 17 Uhr 

in der evangelischen Stadtkirche

Traditionsgemäß findet auch dieses Jahr am 2. Weihnachtstag um  
17 Uhr das „Singen unterm Weihnachtsbaum“ statt. Wir wollen viele 
alte und bekannte Lieder singen und Erzählungen zur Weihnachts-
zeit lauschen. In diesem Jahr wird Pfarrer Ralf Arnd Blecker die Texte  
lesen, an der Orgel spielt Petra Denker. Am Ausgang kann eine Spen-
de für die Kirchenmusik gegeben werden.
Alle Veranstaltungen finden unter den aktuellen Corona-Bedingun-
gen statt. Bitte informieren Sie sich kurzfristig auf unserer Homepage  
sowie bei Facebook und achten Sie auf die Hinweise in der Presse.
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Kirchenmusik

24.12.	 Heiligabend	 16.30 Uhr	 Mit dem Projektchor aus 
			   Kinderkantorei, 
			   Figuralchor und Gästen

24.12.	 Heiligabend	 22.00 Uhr	 Mit der Johanniskantorei

25.12.  	 Weihnachten	 10.00 Uhr	 Mit dem Kammerchor

26.12.  	 Weihnachten	 10.00 Uhr	 Mit dem CVJM-Posaunenchor

23.01.  	 Sonntag	 10.00 Uhr	 Kantatengottesdienst
			   Mit dem Kammerchor 
			   (J. S. Bach Kantate 111, Was 		
			   mein Gott will, das g’scheh allzeit)

06.02.	 Sonntag	 10.00 Uhr	 Mit der Kinderkantorei

27.02.	 Sonntag	 10.00 Uhr	 Mit der Johanniskantorei

Alle Gottesdienste mit Musik finden in der Stadtkirche statt

Musik im Gottesdienst*

*vgl. auch Gottesdienstplan auf den Seiten 14–17

Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf Seite 14
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Aus der Gemeinde

Wer den neuen Fahrdienst zu den Gottesdiensten 
im Gemeindehaus einmal im Monat in Anspruch 
nehmen möchte, kann sich immer bis donnerstags 

telefonisch für den nächsten Gottesdienst im Zwingel anmelden. Alle 
weiteren Details können dann besprochen werden.
Wer gerne in der Fahrdienstgruppe mitmachen möchte, kann sich 
ebenfalls unter diesen Nummern melden. Helfen und miteinander  
gestalten – wir freuen uns über Ihre Zeitspende!

Anmeldungen und Infos: 5811 oder 8 191 878

Fahrdienst zum Gemeindehaus

Online spenden und 
Kollekte geben
Seit einiger Zeit können Sie auch 
online Spenden für Ihre Gemein- 
de tätigen und auch die sonntäg-
liche Kollekte online geben – alle 
Spendenprojekte finden Sie auf 
unserer Spendenseite unter un-
tenstehendem Link oder über 
das Einscannen des QR-Codes:

Evang. Kirchengemeinde Dillenburg  
VR Bank Lahn-Dill,  
Vermerk: Hand in Hand
IBAN: DE41 5176 2434 0025 0564 00
BIC: GENODE51BIK

Hand in Hand:
Helfen und 
miteinander 
gestalten

https://www.ev-kirche-dillenburg.de/spenden/
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Aus der Schatzkiste

Sankt Martin im 
Kindergarten

Am 8.11.2021 fand un-
ser diesjähriges Sankt 
Martins-Fest statt. In 
einem kleinen Zug sind 
die Kinder und ihre  
Eltern durch die Straßen 
im Mittelfeld gezogen. 
In der Tiergartenstra-
ße ist Sankt Martin auf 
seinem Pferd dazuge-
kommen. Die Kinder 
waren begeistert und aufgeregt. 
Haben sie doch schon so viele 
Tage von Sankt Martin mit sei-
nem roten Mantel gehört und er-
zählt bekommen. Allerdings war 
es nicht Sankt MARTIN, sondern 
Sankt MARTINA, denn es schau-
ten lange Haare unter dem Helm 
hervor… , so die Antwort der Kin-
der. An der Kita angekommen, 
gab es für alle Weckmännchen 
und Zuckerbrezel, Wurst und ein 
warmes Getränk. Wie in früheren 

Jahren war der Garten der Kita 
mit vielen Lichtern geschmückt 
und es herrschte eine schöne, 
friedliche Atmosphäre.

Es weihnachtet sehr!

Die Kita Schatzkiste ist mittlerwei- 
le wieder voll belegt. Fast alle Ein-
gewöhnungen sind abgeschlos-
sen und wir können uns in den 
nächsten Tagen und Wochen mit 
der Weihnachtszeit beschäftigen.

Ich geh’ mit meiner Laterne
                             und meine Laterne mit mir.
Dort oben leuchten die Sterne,
           und unten, da leuchten wir.

Ill
u:

 ©
Pf

eff
er



13

Aus der Schatzkiste

Eine große Weihnachtsfeier wird  
es in diesem Jahr nicht geben. 
Jede Gruppe wird für sich am 
letzten Kindergartentag, dem 17. 
Dezember, eine Weihnachtsfeier 
gestalten. 

Schenken macht Freude

Gemeinsam mit den Kindern und 
Eltern möchten wir auch in die-
sem Jahr wieder die Menschen 
im Altenheim beschenken. Auch 
für die Kinder wird es kleine Ge-
schenke geben. Alle Mitarbeiten-
den der Einrichtung verzichten 
auf Geschenke und bitten viel-
mehr um die Teilnahme an der 
Weihnachtsgeschenke-Aktion für 
das Altenheim in Dillenburg.

Ferienzeit

Am 17. Dezember beginnt die 
diesjährige Weihnachtsferienzeit 
für alle Kita-Kinder. Im neuen 
Jahr öffnet die Einrichtung am  
3. Januar wieder Ihre Eingangstür. 

Wir wünschen allen Kindern und 
ihren Familien und auch allen an-
deren Menschen, die diesen Be-
richt lesen:

Frohe Weihnachten 
              und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Team von der
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Gottesdienst-Kalender
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BITTE BEACHTEN SIE:
Bei unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen gelten die  
jeweils aktuellen aktuellen Hygieneregeln. Situationsbedingt 
kann es jedoch zu notwendig werdenden Änderungen des Regel-
werks oder auch Absagen von Veranstaltungen kommen. Bitte 
informieren Sie sich sicherheitshalber zeitnah zu den Terminen 
in der Presse, auf unseren Info-Kanälen oder im Gemeindebüro.

Die Anmeldung über unser Online-Portal, per Telefon oder über  
das Gemeindebüro und per E-Mail bleibt weiterhin erforderlich: 

Online: 	 https://evkirchedillenburg.church-events.de 
	 (QR-Code auf Seite 31)
Gemeindebüro: 	Telefon (02771) 5306
E-Mail: 	 kirchengemeinde.dillenburg@ekhn.de

05.
Dez.

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

2. Advent mit Abendmahl
Mit Pfarrer Dr. Ackva 
Es singt Andreas Balzer
Kollekte: Ev. Frauen in Hessen und  
Nassau e.V. sowie für die FIM –  
Frauenrecht ist Menschenrecht e.V.  

12.
Dez.

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

3. Advent 
Mit Pfarrer Blecker 
Kollekte: Kinderchorarbeit

19.
Dez.

Sonntag
Zwingel
10.00 Uhr

4. Advent
Mit Pfarrer Dr. Ackva
Kollekte: Wohnungsnotfallhilfen 
(Diakonie Hessen)

*  Findet nur statt, wenn es die aktuellen Hygieneregeln zulassen. Bitte informieren Sie sich zeitnah.
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Gottesdienst-Kalender
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24.
Dez.

Freitag
Stadtkirche
15.00 Uhr
Stadtkirche
16.30 Uhr

Stadtkirche
22.00 Uhr

Heiligabend Familiengottesdienst
Mit Pfarrer Blecker
Kollekte: Brot für die Welt
Christvesper
Mit Pfarrer Dr. Ackva
Es musiziert der Projektchor:  
Kinderkantorei, Figuralchor und Gäste
Kollekte: Brot für die Welt
Christmette
Mit Pfarrer Blecker
Es singt die Johanniskantorei
Kollekte: Brot für die Welt

02.
Jan.

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

1. Sonntag nach Weihnachten 
Mit Pfarrer Dr. Ackva
Kollekte: Diakonie Deutschland (EKD)

31.
Dez.

Gottesdienst am Silvesterabend 
Mit Abendmahl
Mit Pfarrer Blecker
Kollekte: Neubau Zwingel

Freitag
Stadtkirche
18.00 Uhr

25.
Dez.

26.
Dez.

Samstag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

1. Weihnachtstag 
Mit Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer 
Es singt der Kammerchor
Kollekte: Kammerchor

2. Weihnachtstag mit Abendmahl 
Mit Pfarrer Dr. Ackva 
Es musiziert der CVJM-Posaunenchor
Kollekte: CVJM-Posaunenchor

*  Fahrdienst anfragen bis donnerstags vor dem Gottesdienst (siehe auch S. 11)

01.
Jan.

Neujahrsgottesdienst mit Taufe
Mit Pfarrer Dr. Ackva 
Kollekte: Neubau Zwingel

Samstag
Zwingel
10.00 UhrFahrdienst 

möglich*



16

Gottesdienst-Kalender

30.
Jan.

Sonntag
Zwingel
10.00 Uhr

Letzter Sonntag nach Epiphanias
Bibelsonntag
Mit Pfarrer Blecker 
Kollekte: Wycliff-Bibelübersetzer

06.
Feb.

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr 

4. Sonntag vor der Passionszeit
Mit Abendmahl 
Mit Pfarrer Dr. Ackva
Es singt die Kinderkantorei 
Kollekte: Hess. Lutherstiftung

13.
Feb.

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Septuagesimä
Mit Pfarrer Blecker
Kollekte: Konfi-Castle (Freizeit)

23.
Jan.

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

3. Sonntag nach Epiphanias
Kantatensonntag
Mit Pfarrer Dr. Ackva 
Es singt der Kammerchor 
Kollekte: Frankfurter Bibelgesellschaft 
(Bibelwerk der EKHN)

16.
Jan.

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

2. Sonntag nach Epiphanias
Abschlussgottesdienst der  
Allianzgebetswoche
Mit Pfarrer Blecker 
Es spielt die FeG-Band 
Kollekte: Deutsche Ev. Allianz

*  Fahrdienst anfragen bis donnerstags vor dem Gottesdienst (siehe auch S. 11)

Fahrdienst 
möglich*

09.
Jan.

Sonntag
Stadtkirche
11.00 Uhr

1. Sonntag nach Epiphanias
Mit Taufe
Mit Pfarrer Dr. Ackva 
Kollekte: Arbeitslosenfonds der EKHN
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Gottesdienst-Kalender

Jahreslosung 2022:

27.
Feb.

06.
März

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Sonntag
Stadtkirche
10.00 Uhr

Estomihi
Mit Pfarrer Dr. Ackva
Es singt die Johanniskantorei
Kollekte: Ukraine-Hilfe

Invocavit
Mit Abendmahl
Mit Pfarrer Blecker
Kollekte: Aktion Hoffnung  
für Osteuropa sowie für die 
Initiative Polen-Deutschland – 
Zeichen der Hoffnung 
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20.
Feb.

Sonntag
Zwingel
10.00 Uhr

Sexagesimä
Mit Pfarrer Dr. Ackva
Kollekte: Jugendmigrationsdienste  
(Diakonie Hessen)

Fahrdienst 
möglich*
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Freud und Leid

Dezember			 
Heinz Fischer	 100 Jahre
Norbert Bonk	 80 Jahre
Peter Beige	 75 Jahre
Rita Gersmann	 75 Jahre
Wolfgang Rinn		 75 Jahre
Klaus Grätke		  75 Jahre
Erich Neumann 	 94 Jahre
Christa	Hocke		  75 Jahre
Erna Rapp		  85 Jahre
Maria Kienappel 	 75 Jahre

Januar 2022			 
Lidia Schwabenland	 80 Jahre
Gudrun Kunz-Müller	 80 Jahre
Hilde Stern	 80 Jahre
Anneliese Wohnbach	 91 Jahre
Herta Kilian	 92 Jahre
Ingrid Drha	 80 Jahre
Ursula Philipp	 85 Jahre
Hans-Hermann Müller	 92 Jahre
Werner Löser	 99 Jahre
Christa Schlezak	 85 Jahre
Elisabeth Schwarz	 98 Jahre
Lony Helfert	 75 Jahre
Lydia Belder	 75 Jahre
Ilse Müller	 91 Jahre

Februar
Urte Schwidrich	 94 Jahre
Gisela Hinz	 80 Jahre
Brigitte Lebeau	 85 Jahre
Friedrich Bertscheit	 85 Jahre
Heinrich von Carlowitz	 85 Jahre
Christa Burghardt	 85 Jahre
Ursula Sochurek	 75 Jahre
Gisela Löser	 94 Jahre
Robert Bertrand	 70 Jahre
Karl Heinz Wagner	 75 Jahre
Horst Hardt	 85 Jahre
Doris Bräuer	 85 Jahre
Kurt Heppner	 98 Jahre
Ruth Bietz	 91 Jahre
Margarete Szekulla	 92 Jahre

Februar
Roswitha Rathmann	 85 Jahre
Ingeborg Schneider	 70 Jahre
Valentina Fendel	 75 Jahre
Edith Eisenberger	 75 Jahre
Trude Finck	 75 Jahre

Geburtstage
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Hinweis: Nach aktuellem Datenschutzgesetz sind die Angaben nicht mehr mit  
Datum und Anschrift versehen. Veröffentlicht werden runde Geburtstage ab  
70 Jahre. Ab 90 Jahre werden alle Geburtstage angezeigt.

Bestattungen
Oktober 
13.10.	 86 Jahre	 Hilde Benner, geb. Rehm
21.10.	 92 Jahre	 Irmgard Meyer, geb. Schnautz 
22.10.	 81 Jahre	 Dieter Hansmann
30.10.	 96 Jahre	 Gerhard Konzack

November
03.11.	 83 Jahre	 Renate Pfeiffer, geb. Kern
20.11.	 86 Jahre	 Klaus Ochs	

Taufe
Am 26. September 2021  
in der Ev. Stadtkirche 
Emilia Eggert
Eltern: Daniela und Sebastian Eggert
Taufspruch: Psalm 91,11

Freud und Leid
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Unterm Sternenhimmel

Aus der Gemeinde

Das neue Jahr beginnt mit einem  
Glaubensgespräch am Montag,  
dem 3. Januar 2022 um 19 Uhr  
im neuen Gemeindehaus am 
Zwingel. Es geht um die Frage 27 
des Heidelberger Katechismus im 
Zusammenhang mit der neuen 
Jahreslosung und dem 8. Psalm:

„Herr, unser Herrscher, wie  
herrlich ist dein Name in allen 
Landen! … Wenn ich sehe den 
Himmel, deiner Finger Werk, 
den Mond und die Sterne, die 
du bereistet hast: Was ist der 
Mensch, dass du seiner gedenkst 
und des Menschen Kind, dass du 
dich seiner annimmst?“

Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva wird  
unter der besonderen Dach-Archi- 
tektur des Gemeindehauses in die  
biblischen Texte und die Katechis- 
musfrage einführen.

 
Der Eintritt ist wie immer frei. 

Neue interessierte  
Menschen sind ganz  
herzlich willkommen!

Erstes Glaubensgespräch  
im neuen Gemeindehaus 
am Zwingel
Am 3. Januar 2022 um 19 Uhr mit Pfr. Dr. Ackva
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Ruhe (1. Mose 2,2-3a)  
mit Pastor Markus Wäsch 
Dienstag 11.1.2022, 19.30 Uhr in der FeG, Stadionstr. 4   

Barmherzigkeit (Matth. 12,11-12)  
mit Pastor Dr. Lothar Beaupain
Mittwoch, 12.1. 2022, 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Am Zwingel 3  

Erinnerung (5. Mose 5,12-15)  
mit Eduard Altenhof
Donnerstag, 13.1. 2022, 19.30 Uhr, Adventgemeinde, Rotebergstraße  6 

Freude (Psalm 73,28)  
mit Pastor Laurent Mutamba
Freitag, 14.1. 2022, 19.30 Uhr in der FeG, Stadionstraße 4

 Gemeinsamer Abschluss-Gottesdienst
Hoffnung (Hebräer 4,9-12)  
mit Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Sonntag, 16.1. 2022, 10 Uhr in der Ev. Stadtkirche, Am Kirchberg 18 

Herzliche Einladung zur 
Allianzgebetswoche 2022 in Dillenburg

Aus der Gemeinde

Erstes Glaubensgespräch  
im neuen Gemeindehaus 
am Zwingel
Am 3. Januar 2022 um 19 Uhr mit Pfr. Dr. Ackva
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Der Erlös der Standmieten und 
des Kuchens kommt der Gemein-
de zugute.

Der Weihnachtsmarkt kann nur  
unter 2G-Richtlinien stattfinden.  
Das bedeutet, Besuchende müs- 
sen geimpft oder genesen sein  
(schriftlicher Nachweis ist erfor-
derlich). 
	 Wir halten Abstand zu den  
Ausstellenden und Besuchenden  
und es steht Desinfektionsmittel  
für Sie bereit. Während des ge- 
samten Aufenthaltes muss eine  
FFP2 Maske oder eine medizini-
sche Maske getragen werden.

Wir vom Organisationsteam freu-
en uns, nach so langer Pause, 
sehr auf Ihren Besuch.

Bitte beachten Sie 
unsere Hinweise auf 
Seite 14

Aus der Gemeinde

Nach einer langen Durststrecke 
und Zeit des Verzichts ist es end-
lich wieder soweit und es kann 
wieder ein Kreativmarkt stattfin-
den. Das Evangelische Gemeinde-
haus am Zwingel öffnet am 5.12. 
ab 11 Uhr dafür seine Türen.
	 In den neuen Räumlich-
keiten präsentieren handverle-
sene, individuelle und kreative 
Künstler:innen ihre Produkte. 	
	 Schmuck, Genähtes und 
Gefilztes, selbstkreierte Karten, 
Laternen, Holzprodukte, Hundes-
pielzeug und vieles mehr kann 
in der Zeit von 11 bis 18 Uhr be-
staunt, ausprobiert und gekauft 
werden.
	 Nachmittags zwischen 15 
und 17 Uhr können sich die Kin-
der mit temporären Tattoos ver-
schönern lassen und natürlich 
wird auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Es gibt leckeren Eintopf 
und ein großes Kuchenbuffet. 

„Oh Du Fröhliche“ 
Kreativer Weihnachstmarkt im  
Gemeindehaus im Zwingel

2G
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Aus der Gemeinde
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Grüne Damen und Herren

Die Grünen Damen und Herren  
an der Dillklinik in Dillenburg  
brauchen Verstärkung! 

Besuchsdienst
Da ist zum einen der Besuchs-
kreis. Durch die begrenzten Be-
suchszeiten ist der Besuchsdienst 
der Grünen Damen und Herren 
bei Patientinnen und Patienten 
noch wichtiger denn je geworden 
geworden.  

Lotsendienst
Wertvoll ist allerdings auch der 
Lotsendienst. Hier bringen ehren- 
amtliche Mitarbeitende der Grü-
nen Damen und Herren vormit-
tags Patientinnen und Patienten 

nach deren Aufnahme zu ihren 
Zimmern auf  Station und helfen 
– wenn gewünscht – beim Einräu-
men und Zurechtfinden. In einer 
ungewohnten, fremden Umge-
bung gibt dies ein gutes Gefühl. 

Begleitung zum Gottesdienst
Am Mittwochabend helfen wir  
Patientinnen und Patienten, die 
gerne den Gottesdienst in der  
Kapelle der Klinik besuchen 
möchten. Sie laden ein, sie be-
gleiten und bringen sicher auf 
das Zimmer zurück. 
Jeder Dienst ist zeitlich begrenzt 
und wird im Team der Grünen 
Damen und Herren miteinander 
abgesprochen.

Wir laden Sie ein, uns und unseren 
Dienst kennenzulernen.   

Kontakt: Sabine Kohlbacher, Pfarrerin, 
Tel. 02771/3964030. 

Sprechen Sie bitte auf den Anrufbeant-
worter. Wir rufen zurück!

Werden Sie ein 
           Grüner Herr oder 
eine Grüne Dame …
und verschenken Sie etwas von Ihrer Zeit!
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Termine

Probentermine der Chöre im Zwingel*
Kinderkantorei	 Mittwochs, 16:30-–17:15 Uhr
Figuralchor 	 	 Mittwochs, 17:30–18:30 Uhr
Johanniskantorei	 Donnerstags, z.Zt. 19:45–22 Uhr (2 Gruppen)

Kammerchor	 	 Freitags, nach Abspr., 19–22 Uhr

Frauenkreis*
Montags um 15.30 Uhr im 
Zwingel

Posaunenchor* : Proben mittwochs ab 19,30 Uhr im Zwingel

Mädchen-Jungschar*
Donnerstags von 18 bis 19 Uhr im Zwingel

7 bis 12 Jahre
Bitte Testheft mitbringen.
Es gelten die aktuellen  
Hygieneregeln.

*  Findet nur statt, wenn es die aktuellen Hygieneregeln zulassen. Bitte informieren Sie sich zeitnah.

Männerkreis*
i.d.R. 3. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Zwingel

06.12. 	 Weihnachtsessen 
17.01. 	 mit Pfarrer Dr. Ackva
31.01. 	 mit Pfarrer Blecker
14.02.	 mit Pfrarrerin i.R. Schmidt
28.02. 	 Weltgebetstag (WGT)-
              Vorbereitung

14.12.2021: Kochen im Zwingel

18.1.2022: Jahresplanung

15.2.2022: Thema noch offen
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Wenn Du zum ersten Mal vorbeikommen möchtest, 
schicke bitte eine kurze Info an JustTeens@web.de

*
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Freizeiten
2022

Hallo, liebe Freizeitfreunde!
In 2022 bietet die Ev. Jugend im  
Dekanat an der Dill wieder erlebnis- 
reiche Freizeiten für Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene an.

● Kinderfreizeit (8–14 J.)  
    vom 09. bis 14.04.22

● Schmiede-Tage (8–14 J.)  
    vom 25. bis 28.07.22

● Abenteuertage (ab 12 J.)  
    vom 01. bis 05.08.22

● Kroatienfreizeit (14–17 J.)  
    vom 16. bis 28.08.22

● Christival in Erfurt  
    vom 25. bis 29.05.22

Auf www.ejdill.de/freizeiten findet  
ihr alle Infos zu den Freizeiten und 
erfahrt, wie ihr euch anmelden 
könnt.
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Dekanatsjugendreferentinnen  
und -referenten Hartmut Heuser, 
Barbara Maage und Astrid Slenczka
 
Evangelische Jugend  
im Dekanat an der Dill
Am Hintersand 15, 
35745 Herborn
Kontakt: jugend@ejdill.de
02772/5834-280 und -282

Infos und 

Anmeldung:

ejdill.de

Aus dem Dekanat
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Hauptstr. 93, 35683 Dillenburg  
Telefon (02771) 3 305 551 
Durchgehend geöffnet 
Montag – Freitag von 9.30 bis 18 Uhr, 
Samstag von 9.30 bis 13 Uhr

Schönes zum
fairschenken!

8 Jahre
Weltladen 
Dillenburg

Besuchen Sie uns, wir freuen und auf Sie!
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Aus der EKHN

Landwirtschaft und Ernährung 
sind Schlüsselfaktoren auf dem 
Weg zu mehr Klimaschutz und 
Biodiversität – für ein gutes Leben  
für alle, jetzt und in Zukunft. 
Auch wir in Dillenburg können 
unseren Beitrag dazu leisten 
und unseren Alltag bewusster 
gestalten – nicht zuletzt aus Ver-
antwortung für die nachfolgen-
den Generationen. Die Fasten-
zeit bietet eine gute Gelegenheit 
dazu.

Fasten für Klimaschutz und 
Klimagerechtigkeit

Die Fastenzeit in den sieben 
Wochen vor Ostern zwischen 
Aschermittwoch und Ostersams-
tag (2. März bis 14. April 2022) 
lädt dazu ein, Gewohnheiten zu 
hinterfragen, achtsam mit uns 
und unserem Umfeld umzugehen 
und alltägliche Dinge anders zu 
machen. Die ökumenische Akti-
on Klimafasten geht dieser Tradi-
tion nach und ruft dazu auf, mit 
kleinen Schritten einen Anfang 
für mehr Klimagerechtigkeit zu 
machen. Schwerpunkt in diesem 
Jahr ist unser Grundbedürfnis 
nach Nahrung. 

Klimafasten 2022:  
So viel du brauchst
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Aus der EKHN

Klimafasten ist eine ökumenische 
Initiative von 17 evangelischen 
Landeskirchen und katholischen 
Bistümern sowie misereor und 
Brot für die Welt. 
Das Organisationsteam der Aktion  
Klimafasten freut sich über Ihre  
Anregungen und Erfahrungsbe- 
richte unter info@klimafasten.de  
oder auf Social Media-Kanälen mit  
#klimafasten. Gerne können Sie 
auch mit Dr. Hubert Meisinger im 
Zentrum Gesellschaftliche Ver- 
antwortung der EKHN Kontakt 
aufnehmen, der die Aktion für 
die EKHN begleitet: klimafas-
ten@zgv.info 

Mehr Infos

Mehr Informationen zur Klima- 
fasten-Aktion gibt es unter www.
klimafasten.de.

Woher kommen die Lebens-
mittel, die Sie verwenden und 
wie werden sie produziert? Wie 
sind die Lebensmittel verpackt? 
Essen Sie fleischarm, vegeta-
risch oder vegan? Wie energie- 
sparsam bereiten Sie Ihre Nah-
rung zu? Es gibt viel zu entdecken!

Ideen zum Nachmachen

Eine Klimafastenbroschüre be-
gleitet durch die Fastenzeit und 
gibt praktische Anregungen für 
den Alltag. Dieses kostenlose 
Heft ist ab Januar 2022 bei uns 
erhältlich, kann im Internet unter  
www.klimafasten.de herunterge- 
laden und/oder in größerer Stück- 
zahl unter klimafasten@zgv.info 
bestellt werden. 
Darüber hinaus finden im Rah-
men der Klimafastenaktion an 
vielen Orten Veranstaltungsrei-
hen mit Workshops, Vorträgen 
und Aktionen statt. 
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Diakoniestation Dillenburg
Hindenburgstraße 4
35683 Dillenburg
Tel.: (02771) 5551 Fax 6667

Sprechzeiten
Mo bis Do     8 – 16 Uhr
Freitags         8 – 13 Uhr

Website: diakoniestation-dillenburg.ekhn.de
E-Mail: diakoniestation.dillenburg@ekhn.de

Ein herzliches Danke sagen wir 
für jede finanzielle Unterstützung!
Bankverbindung: 
IBAN: DE92 5206 0410 0004 1039 71
BIC: GENODEF1EK1

Eure Güte lasst kund 
sein allen Menschen!
Der Herr ist nahe!
Philipper 4,5

Mit herzlichen Segenswünschen
zum Weihnachtsfest und zum neuen Jahr!

Der ambulante Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde
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Diakonie
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Orgel € 390
Neue Glocken € 3.646,08 
Druckkosten Gemeindebrief € 910

Gruppe der Heimkehrer für Neubau Zwingel € 390

Neubau Zwingel € 9.019,40 

Spenden für die eigene Gemeinde € 1.095 

Danke für Ihre Unterstützung!

Danke an alle Gebenden!

Spenden und Kollekten 1.01.2021–12.11.2021
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Für Anmeldungen zu 
Präsenzgottesdiensten
und Veranstaltungen 
QR-Code scannen,  
Daten eintragen und 
absenden.

https://evkirchedillenburg.church-events.de

Newsletter-Abo
QR-Code scannen, 
E-Mail-Adresse  
eintragen und  
bestätigen. Jederzeit 
kündbar.

Impressum
Herausgeber:	 Ev. Kirchengemeinde
	 Dillenburg
Redaktion:	 Dr. Friedhelm Ackva,
	 Ralf Arnd Blecker, Ch. Bahl
Redaktionsschluss: 	12.11.2021
Layout:	 M. Engelhardt, Ch. Bahl
Druck: 	 Gemeindebriefdruckerei 	
	 Groß-Oesingen
Auflage: 	 3.100 Ex., 5 Ausg. im Jahr  

Der Gemeindebrief ist kostenlos, wenn auch  
nicht kostenfrei! Für Ihre Unterstützung sind  
wir sehr dankbar: 
Evang. Kirchengemeinde Dillenburg  
VR Bank Lahn-Dill, Vermerk: KONTAKTE
IBAN: DE41 5176 2434 0025 0564 00
BIC: GENODE51BIK 
Alle Bilder, wenn nicht anders ausgezeichnet: ©Ev. Kirchengemeinde  
Dillenburg, V.v.Willendorf, gemeindebrief.de, pixabay.com

Website: diakoniestation-dillenburg.ekhn.de
E-Mail: diakoniestation.dillenburg@ekhn.de
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Gemeindebüro 
Am Zwingel 3, 35683 Dillenburg
Regina Mann, Angela Burk
Tel. (027 71) 53 06 · Fax 237 53
kirchengemeinde.dillenburg@ekhn.de
www.ev-kirche-dillenburg.de
Facebook: @evkirchedillenburg

Bürozeiten (bis aus Weiteres) 
Mo	 geschlossen
Di	 8 – 10:30 Uhr
Mi	 8 – 10:30 Uhr
Do	 geschlossen
Fr	 8 – 10:30 Uhr

Pfarrbezirk Süd 
Pfarrer Dr. Friedhelm Ackva	
Johannstraße 2 
Tel. (027 71) 58 11 
friedhelm.ackva@ekhn.de

Pfarrbezirk Nord
Pfarrer Ralf Arnd Blecker
Nassaustraße 63
Tel. (027 71) 819 18 78 
RalfArnd.Blecker@ekhn.de

Kirchenvorstand
Ursula Krug-Richter 
Tel. (027 71) 6785 

Küsterdienst 
Matthias Schneider  
Tel. (027 71) 848 94 22

Dekanat an der Dill	
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Tel. (02772) 58 34 -200 
info@ev-dill.de · www.ev-dill.de

Kirchenmusik	 	 	
Kantorin Petra Denker 
Tel. (027 71) 801 88 18
petra.denker@ekhn.de

KiTa Schatzkiste 
Leitung: Kristina Häuser	
Heinrichstr. 2, Tel. (027 71) 64 04
kita.dillenburg@ekhn.de

Jugendarbeit 
Die feste Stelle ist zurzeit nicht  
besetzt. Anfragen im Büro.

Diakoniestation Dillenburg		
Hindenburgstraße 4 
Tel. (027 71) 55 51 
Fax (027 71) 66 67
diakoniestation-dillenburg@ekhn.de

Diakonisches Werk an der Dill	
Rathausstraße 1 
Tel. (027 71) 26 55-0
info@diakonie-dill.de

Weltladen Dillenburg 	 	
Hauptstraße 93 
Tel. (027 71) 330 55 51 

Hospizdienst Lahn-Dill	 	
Stadionstraße 4,  
Tel. (027 71) 81 48 56-7 oder -8

Telefonseelsorge 			 
0800 - 1110111 oder 0800 - 1110222

Service-Kontakt der EKD
0800 - 50 40 60 2 · info@ekd.de

So erreichen Sie uns:


